
Der letzte Auftrag 
UUI HlT VO N U I NHA I D SC HULZ 

,.Bo!bed<", aa111 d1>r Ju111e Mann, . ld!. at&rb. Dl~ Fn.u war adlon 1-'orbea, ab 
llamme I.UI Bolbedr.~ EI" pb dle.e Erklä- die belden Kinder nodl kllllll warm. Und 
rung ab, obwGhl Ihn niemand duu auflt• jetzt J!tll die Tochter den W~ ft!t-• 
fordert hatte. Wll' oaßen mit Ibm suurn- olei(lern, machte dle TU~ :u und zoc mit 
men am TI1ch einer Bahnhobwi!Udt.rt lhrem."Sdtwanen n•dl Afrlke." 
auf d«n Lande. Der Trlebwal-n nadl M., Eine una;laubl!m. Gesd>lch.te, Ot.r d.le 
aufdenwlrwarteten,wtirdeerstlnvlltn!J wir nur den KOP! IChUttelA konnlim. 111 
Minutm einlaufeto.. An den J'en>~tersch~- rwanrJt Minuten wtlrde der Tnebwqen 
ben Ud ~n ~w\tterre.cen ab. lllldl M. einlaufen, -nn et' überhaupt je-

.Sdlllmm", 1111111 dtr jWIJe Mann, .,.,., mall elnJ.ulen würde. EI kam Ullll allro so 
aufdenDörti!Oiallcs ~lehl." vor, ala klmntctid>h!a,mlttci!.ID Bolbeck, 
.waei.Pid'lllmmf•frq:te~ mitten in We~~tlelom, mitten in Deubctl· 
.OietM zum &-llplel, daß lc:h mttne Stel· land, Sdlllmmcret. ffelJnen ala dl-. &oD 

lu~ wed'ls,clrqnu.llk •• ~.~ ~D..~lßtl! eln weiße. Mlddltn dnen schwanen Aka­
.Midl:b~!Heinjii'I<'JI!Ift~~ ,lllli"""'"- dem\ker b eh'lltet un~ e in Omnibusunter· 

~~*;~~~~~~ Mann we~1.e~-~~,.,!)illl~...,~-!!!!!l.l!l 
laJII kamen lll.e Immer Hand in Halid nadl & war der Ta&, an dem idl meine "Papien! 
llause, all ob e. nrlsdlfll WeiB und bekam. Du Ml ddlen hatte Anast. mll mir 
Sdl.wan ftlnen UnWrd.led &lbe, rnlltea. zu IP~. du!Wb Ktlldrte iloe den 
in llol.bedt, mitten 1n Weotla)Q, rnltt.n ID Sdnvanm. EI' opradl ~ du'an 111 
DeutRbl.and." • llldlt, ldl konnte Ihn 1ut venaben. Er 

Der juf1C9 KUIII idln~- ddl orlne Zl&a- lqle: ~ p!ht mit mir n ad! ot.na. Wir 
mte an. SI" p!IOdi:te oid! d.la TahakfUteln pkn hler •Un aut. Aber clneft Aullral 
'l'llrl dw Llppoo. Vldlcldlt bat er dao lUd- mußt du nodt erlcdlpn. Dia .. tc der 
&.n ,.U.tlt, dadlt. kb, w bat aM pH.tlt, Sdnn.r211!." 
a. sind 1ft dam kleinen Dorl' ~ .un~ der Auf'tnl7 Ußlel" Pfarrer war 
IUid daulst der Ich-~ .-torban, und rwarim Urlaub. Dt-< Pfar­
kom..-. Mitten in. 8otbed<. ru !uhr, 10\al\11 « in ~ Dort 

,.Det AJ&oo bat&ll MWIZI!hn Autaodro.dl· Qelttlld!er war, jedn Jahr in NI Helm 
t.1 uad nrOU Oma~ laufea",fllhrcla" auf der 1DHl Borkum. Port vwm!Jte man 
jwtp llaaD fort, .du Un~ hltt. cleD alten Herrn eines Abtadl. J'Qal'l'q:a 
ll6dla.dldamKn.c.l\lt........._t uftd daulll'U-,bt.lhi:IIDdltdldarPUatelnel 
bradlte dem Alten. ein Verm(l&en eiD.. Es Hubsdlraubers cntded<te. Er 1:11 in den. 
111\1 uns all<!n (Ut, hla d&a mit dem Juna:en DUnen traendwo in einer ~nkt, eineeded<t 

- pqsierte. Er kam bet einem Ve.-kelu"t-- smon V<:lm Tr!ehsand, Er war aell Jahren 
un!all ~ Leben. Der eilWie Sohn. & ein knonker Mann. In unserer Oemeln4e 
wu nicht telne Schllld: Ein Be\nlnkener Lot niemall jemand 10 wrehrt worden wie 

~:~~0~"~';\ ':f!.t~~tet~~:r :~d ~~~- o·:~ .:1~ r.:fi~ h~t~~g~~~~ 
-~~~--- \:~~vn~~~~~~AH~~: 

6armirRe11&1onauntentdlt erteiltundder 
meine EI.WD beerd.lat b.f,tte, zur Ieuten 
Jl.u. abholen. Ich :dttert~ am ..-a 
Kllrper, a11 Ue miT in Emden den Sulln 
denWagenod!oben . . • 

Jebt wandt. ddi 6ar J"lml• Mann -
rnlch und tna;te: .KI!nnen Sie ddl du 
Cdilhl ausmalen, einen taten Prt..aa kll 
Rüd<~n ru haben! Einen M11111, dan ... 
tt1nf T•a~ I~ mit dem ßu~­
<:hen. mußten? Id:!. wflte, daß 1ft' ADelt ce­
habt Mt. Jentandem llltl& ." wtr"dm. t:r 
...,oJttakelnel.l'lnat!nde,keinc Grab~ 
keinen Nachruf, kein Getue." 

.Und &lb es dann doch Um.tlndt!" 
tra~teldl. 

.Ja",erwldertederlunce W.nn • ..Wiul­
rnen mlr mit Flohnen und 'I'ri.Uennullk • 
ent&epa.. Der Schwane war audl 4abo:-t. 
J:rreduwltedleUberatunden auswodno­
tlertedeDTachornetei"Jiand." 


